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3. ANDERUNG DES FLACHENNUTZUNGSPLANS
"WESSELSBRUCH / ST. HUBERTUS WEG"
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PLANZEICHENERKLARUNG

Bauflache
Art der baulichen Nutzung gem. § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB

Wohnbauflachen

- Gewerbliche Bauflachen

Gemischte Bauflache

Grunflachen
gem. § 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB

- offentliche Griinflachen

Flache fur den Gemeinbedarf
gem. § 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB

- Flache fur den Gemeinbedarf

Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende
Gebaude und Einrichtungen

Verkehrsflachen
gem. § 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB

Stralden des Uberértlichen Verkehrs und oértliche Hauptverkehrszige

Vorbehaltsflache fur Strallenplanung (B 67n)

Flache fur die Landwirtschaft und Wald
gem. § 5 Abs. 2 Nr. 9 a/b BauGB

Flache fur die Landwirtschaft

Flache fur die Versorgungsanlagen
gem. § 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB

Flachen fir Versorgungsanlagen

@ Abwasser

Sonstige Darstellung

: Grenze des Anderungsbereichs

STADT KALKAR

RECHTSGRUNDLAGEN

Diese Flachennutzungsplandnderung ist nach folgenden Vorschriften aufgestellt:

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634), zuletzt gedndert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802).

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. |
S. 3786), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802).

Verordnung Uber die Ausarbeitung der Bauleitplane und die Darstellung des Planinhalts (Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Dezember 1990 (BGBI 1991 | S. 58), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetztes
vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802).

VERFAHRENSVERMERKE

Der Rat der Stadt Kalkar hat am .................... gem. § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung der Flachennutzungsplandnderung beschlossen.

Birgermeisterin

Die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB und friihzeitige Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB hat in der Zeit vom .................... biS e stattgefunden.

Birgermeisterin,
im Auftrag

Der Entwurf der Begriindung hat gem. § 3 Abs. 2 BauGB 6ffentlich ausgelegen vom .................... biS .eeiiiiiie einschlieRlich.

Birgermeisterin,
im Auftrag

Diese Flachennutzungsplandnderung — der eine Begriindung beigefuigt ist — wurde am ................... durch den Rat der Stadt Kalkar
festgestellt.

Kalkar, den ....................

Birgermeisterin

Diese Flachenplannutzungsanderung ist gem. § 6 Abs. 1 BauGB mit Verfiigung vom .................... genehmigt und gem. § 6 Abs. 5
BauGB am .........cceenn ortstiblich bekannt gemacht worden.

Birgermeisterin,

Nachrichtliche Ubernahme

Das Plangebiet wird nachrichtlich gemaf § 5 Abs. 4a BauGB als Risikogebiet im Sinne des
§ 78b Abs. 1 WHG in den Flachennutzungsplan Gbernommen.

im Auftrag

PROJEKT: Stadt Kalkar
3. Anderung des Flachennutzungsplans
"Wesselsbruch / St. Hubertus Weg"

PLANINHALT: Alte Darstellung / neue Darstellung

BEARBEITET: Baumer / Wernersbach PROJEKT-NR.: KK22

GEZEICHNET: Wernersbach PHASE: Satzung

MASSTAB: 1:5.000 STAND: 2021-08-12

AUFTRAGGEBER: AUFTRAGNEHMER:
Stadtentwicklungsgesell- Stadt.Quartier
e | Stadt, B ovesn
D-47546 Kalkar Quartier o.ssisr wiesbaden



CB46102
Typewritten Text

CB46102
Typewritten Text

CB46102
Typewritten Text
Anlage zur 2 zur Ds.-Nr.: 11/161


	Pläne und Ansichten
	FNP-Änderung




